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Gemeinde Jengen Öffnungszeiten  

Gemeindekanzlei 

Sprechzeiten  

Quartiersbüro 

Öffnungszeiten  

Wertstoffhof 

Kirchplatz 7, 86860 Jengen Montag – Donnerstag: Montag Freitag: 

Telefon 0 8241 9 02 23 09:00 – 12:00 Uhr 9:00 – 12:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr 

Fax 0 8241 9 02 25 Dienstag: Donnerstag Samstag: 

Mail: info@jengen.de 19:30 – 20:30 Uhr 13:30 – 16:00 Uhr  

und nach Vereinbarung 

09:00 – 12:00 Uhr 

 

 

VITALITÄTSCHECK 

Gemeinde Jengen 

 

Abschlussveranstaltungen 

 

Liebe Bürger, 

 

in der Gemeinde Jengen sind in den alten Ortskernen viele Gebäude von Leerstand betroffen. Wohnhäuser, 

vor allem aber auch ehemalige Ställe und Stadel stehen leer. Zahlreiche Grundstücke sind zudem schwach 

oder gar nicht bebaut. Die Gemeinde hat einen Vitalitätscheck durchführen lassen, der diese Bestandssitua-

tion erfasst.  

Innerörtliche bauliche Entwicklung verhindert, dass Äcker und Wiesen neu versiegelt werden und nicht mehr 

landwirtschaftlich nutzbar sind. Zudem wird der alte Ortskern mit neuem Leben erfüllt. Zu Zeiten steigender 

Zinsen und hoher Baupreise kann eine Nutzung vorhandener Strukturen auch finanziell sehr interessant wer-

den.  

Die Bestandserhebung ist abgeschlossen. Es haben sich einige Problemschwerpunkte gezeigt. Gleichzeitig 

ergeben sich aber auch viele Flächen, die eine echte Chance zur nachhaltigen Weiterentwicklung des Dorfes 

bieten. 

Bei den Abschlussveranstaltungen sollen die Ergebnisse des Vitalitätschecks vorgestellt werden und über die 

vorhandenen Innenentwicklungspotentiale, mögliche Maßnahmen, Handlungsprioritäten und Fördermög-

lichkeiten informiert werden. Die nächsten Schritte für die Gemeinde Jengen sind Steuerberatungen der Ei-

gentümer zur Entnahme landwirtschaftlicher Gebäude für Wohnzwecke/Betriebsaufgabe und Fragebögen 

zum Thema „Wie wollen Sie wohnen?“.  

 

Eingeladen sind hierzu alle interessierten Bürger und Eigentümer! 

Einladung zu den Abschlussveranstaltungen 

für die Ortsteile Jengen, Ummenhofen,   für die Ortsteile Beckstetten, Weicht  

Eurishofen & Koneberg     & Weinhausen 

 

am Montag, 02.02.2026     am Mittwoch, 04.02.2026  

um 19.30 Uhr       um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Höfler       im Gasthaus Krone 

in Jengen        in Weicht 
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Einladung an alle 

Vereinsvorsitzenden und Kirchenvertreter 

 

Zur Terminabsprache und zur Erstellung des Veran-

staltungskalenders für das Jahr 2026 sind alle Vereins-

vorsitzenden sowie Vertreter der Kirchen 

 

am Mittwoch, 14. Januar 2026 

um 19.30 Uhr 

ins Gemeindehaus 

(Mehrzweckraum II – 1. Stock) 

sehr herzlich eingeladen. 

 

Einladung erfolgt nur auf diesem Wege. 

 

Andernfalls bitten wir darum, uns bereits festste-

hende Termine für das Jahr 2025, bestenfalls mit 

Angabe von Zeit und Ort, per E-Mail mitzuteilen: 

info@jengen.de  

 

Ralf Neuner 

Erster Bürgermeister 

 

 

 

 

Bericht aus der 

77. Gemeinderatssitzung 

vom 15.12.2025 im Sitzungssaal Jengen 

 

Vorsitz: 1. Bürgermeister Ralf Neuner  

Gemeinderatsmitglieder: 10, entschuldigt: 3;  

Kommt später: 1 

Protokollführung:  

Gemeindesekretärin Margit Leinsle 

Presse: 2 Personen 

Zuhörer: 5 Personen 

Zu TOP 3: Juliane Mayr  

(Quartiersmanagerin Jengen) 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende (öffentl. Teil): 21.05 Uhr 

 

Der Bürgermeister Ralf Neuner begrüßte zu Beginn der 

Sitzung alle Gemeinderatsmitglieder, die 

Protokollführerin Frau Leinsle, die Zuhörer sowie die 

Pressevertreter der Zeitung und des Gemeindeblatts. 

Die fristgerechte Sitzungseinladung und 

Beschlussfähigkeit wurden festgestellt.  

 

TOP 1: Ergänzung / Änderung der Tagesordnung 

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig 

genehmigt. 

TOP 2: Protokollgenehmigung der 76. Sitzung des 

Gemeinderates vom 17.11.2025 – öffentlicher Teil 

Das Protokoll der 76. Sitzung wurde ohne Gegenstimme 

genehmigt. 

 

TOP 3: Nachbarschaftshilfe; weiteres Vorgehen 

Zu diesem Punkt informierte die Quartiersmanagerin 

Juliane Mayr als Überblick nochmal alle 

Gemeinderatsmitglieder über ihre bisherigen Aufgaben 

und warum eine Nachbarschaftshilfe sehr wichtig ist 

sowie die verschiedenen Arten dafür. 

Dazu teilte sie auch mit, dass es bis Ende diesen Jahres 

in der Gemeinde Jengen 2600 Einwohner gäbe und 

davon 520 Personen älter als 65 Jahre seien. 

Auflistung verschiedener Möglichkeiten wie eine 

Nachbarschaftshilfe umgesetzt werden kann: 

 

1. SeLA-Förderung durch das Sozialministerium 

- Aufwandsentschädigung für Helfer möglich (= Nutzer 

bezahlen die Aufwandsentschädigung) 

- Organisation über Vereinsgründung, in kommunaler 

oder kirchlicher Trägerschaft 

- Anschubfinanzierung bis zu 2 Jahre bis zu 10.000 EUR  

- Helfer ohne Qualifizierung 

→ Hinweis: Mit der SeLA-Förderung darf keine 

Arbeitszeit für den Aufbau und die Umsetzung der AUA 

(Angebote zur Unterstützung im Alltag) gemacht 

werden. 

 

2. AUA-Anerkennung des Bayer. Landesamts für Pflege 

- Nachbarschaftshilfe mit Anerkennung – 

Entlastungsbetrag ab Pflegegrad 1: bis zu 131 EUR 

monatlich, wenn sonst keine Dienste in Anspruch 

genommen werden. 

- Fachkraft als Leitung notwendig 

- Helfende benötigen 30 Unterrichtseinheiten Schulung 

oder mind. einjährige Ausbildung oder zwei Jahre 

Berufserfahrung in den Bereichen Soziales, Pflege, 

Hauswirtschaft oder Gesundheit 

- Fortbildungen und Austauschtreffen notwendig 

- Aufwandsentschädigung für Helfer 

- jährliches Konzept muss vorgelegt werden 

→ Die Anerkennung zur AUA kann mehrere Monate 

dauern und es ist nicht gewiss, ob man sie bekommt. 

 

3. Kooperation mit dem BRK 

- hat anerkannte Nachbarschaftshilfe (AUA) 

- evtl. eigener Kurs 30 Std. für Gemeinde 

- Koordinator/in notwendig 

- drei Austauschtreffen pro Jahr müssen organisiert 

werden 

- kein Fahrdienst (Hinweis ehrenamtl. Fahrdienst: 0,30 

EUR/km) 

- 15,- EUR/Std. – davon 11,- EUR an Ehrenamtliche 

- evtl. gleichzeitig mit SeLa-Förderung möglich 

mailto:info@jengen.de
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4. Gründung einer Nachbarschaftshilfe ohne SeLA-

Förderung oder AUA-Anerkennung 

- Konzept kann eigenständig bestimmt werden 

- Aufwandsentschädigung möglich 

- Helfer ohne Qualifizierung 

- Gemeinde trägt anfallende Kosten 

 

Nach der Vorstellung entstand im Gremium eine 

angeregte Diskussion, welche Form der 

Nachbarschaftshilfe für Jengen am sinnvollsten und 

auch machbar ist. 

 

Für den Start wird einstimmig die SeLA Förderung 

beschlossen, für welche eine Stelle als Minijob mit ca. 4-

5 Std./Woche ausgeschrieben werden soll. Diese Stelle 

soll die Nachbarschaftshilfe plus Netzwerk aufbauen. 

Frau Juliane Mayr wird beim Aufbau der Organisation 

unterstützen und auch Helfer suchen.  

 

TOP 4: Bauanträge 

TOP 4.1: Antrag auf Baugenehmigung: 

Anbau eines Technikraumes mit Dachterrasse  

auf der FlNr. 26/3, Gem. Jengen, Kardinalstraße 23 

Der nördliche Anbau hat den Zweck zur Unterbringung 

eines Technikraumes. Das Vorhaben dient der funktio-

nalen Erweiterung des bestehenden Gebäudes und der 

Schaffung einer zusätzlichen Dachterrasse. 

Der Anbau hat eine Grundfläche von 3,58 x 3,10 m. Die 

Höhe beläuft sich auf 2,87 m. Im Anschluss ist eine Um-

wehrung/ Brüstung zur Absturzsicherung der Dachter-

rasse vorgesehen.  

Die Festsetzungen des einfachen Bebauungsplans wer-

den eingehalten. Im Übrigen können die Vorschriften 

nach § 34 BauGB eingehalten werden, daher wird dem 

Antrag zugestimmt. 

 

TOP 4.2: Antrag auf Baugenehmigung:  

Umbau und Sanierung eines best. EFH, Errichtung 

einer Garage mit Nebenraum und eines Carports 

auf der FlNr. 306, Gem. Jengen, Weinhausener 

Straße 1 

Ziel der Maßnahme ist die energetische Modernisie-

rung, die Verbesserung der Wohnqualität sowie die An-

passung des Gebäudes an aktuelle bauliche und techni-

sche Anforderungen. Die geplanten Ergänzungsbauten 

dienen der Verbesserung der Stellplatzsituation sowie 

der Schaffung zusätzlichen Abstell- und Nutzraums auf 

dem Grundstück. 

Das bestehende Dach wird vollständig zurückgebaut 

und anschließend in einer Höhe hergestellt, die der 

Dachhöhe und Dachneigung des angrenzenden Gebäu-

des entspricht.  

Es werden noch 2 m Grundstück dazu gekauft, um die 

bestehende Fertigteilgarage mit WU-Beton-Dach und 

bituminöser Abdichtungslage an die 

Grundstücksgrenze zu versetzen, daran wird zusätzlich 

ein Gartenschuppen angebaut. Der Carport wird im Be-

reich zwischen Wohnhaus und Grenzgarage herge-

stellt. 

Die beantragten Befreiungen sind städtebaulich und 

funktional gerechtfertigt, verursachen keine Beein-

trächtigungen der Umgebung und können daher aus 

Sicht der Verwaltung befürwortet werden: 

Baugrenzenüberschreitung Garage und NR, Überschrei-

tung der Kniestockhöhe, Überschreitung der Dachflä-

chenfenster und Dachneigung. 

Gemäß § 6 Nr. 6 der Ursprungssatzung des Bebauungs-

plans sind Dachüberstände zwischen 0,40 und 1,0 m zu-

lässig. Der Dachüberstand beträgt 0,5 m.  

 

Das gemeindliche Einvernehmen zum Umbau und Sa-

nierung des bestehenden Einfamilienhauses sowie Er-

richtung einer Garage mit Nebenraum und eines Car-

ports auf dem Grundstück FlNr. 306 der Gemarkung Jen-

gen wird ohne Gegenstimme erteilt. 

Den Befreiungen zur Überschreitung der Baugrenzen 

(Garage und NR), Überschreitung der Kniestockhöhe, 

Überschreitung Dachflächenfenster und der Dachnei-

gung wird zugestimmt.  

 

TOP 4.3: Antrag auf Baugenehmigung: 

Anbau an eine best. landw. Lagerhalle auf der FlNr. 

1454, Gem. Weinhausen, Stettbachstraße 27/ 29/ 

31 

Der geplante Anbau der landwirtschaftlichen 

Lagerhalle weist einen nicht mittigen First auf. Das 

Dach hat eine Dachneigung von 20° und ist als 

Satteldach ausgeführt. Die Firsthöhe beträgt 11,31 m, 

wobei die Wandhöhe an der einen Seite des Gebäudes 6 

m und an der gegenüberliegenden Seite 9,30 m beträgt. 

Trotz der unterschiedlichen Wandhöhen bleibt die 

Dachneigung auf beiden Seiten gleich, wodurch eine 

funktionale und optisch ansprechende Erweiterung des 

Bestandsgebäudes ermöglicht wird.  

Das Dach wird mit Trapezblech im Farbton Oxidrot 

gedeckt, was eine wetterbeständige und langlebige 

Lösung darstellt. Die Außenwände werden mit einem 

Wandriegel versehen und erhalten eine 

Trapezblechverkleidung im Farbton Graualuminium, 

die sowohl funktionale Anforderungen erfüllt als auch 

optisch harmonisch in das Gesamtbild des Gebäudes 

einfügt. 

 

Beantragte Abweichungen von 

bauordnungsrechtlichen Vorschriften: 

Solaranlagen nach Art. 44a BayBO, Brandwände nach 

Art. 28 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 BayBO 

Die Entscheidung zur Abweichung von 

bauordnungsrechtlichen Vorschriften obliegt der 

Unteren Bauaufsichtsbehörde. 
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Eine Prüfung zur Privilegierung erfolgt im Rahmen des 

Genehmigungsverfahrens durch die Untere 

Bauaufsichtsbehörde im Landratsamt Ostallgäu unter 

Einbeziehung des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten. 

 

Bei der Beschlussfassung wurde 1 beteiligtes 

Gemeinderatsmitglied ausgeschlossen. 

Dem Anbau an eine bestehende landwirtschaftliche 

Lagerhalle auf dem Grundstück FlNr. 1454 der 

Gemarkung Weinhausen wird einstimmig zugestimmt, 

sofern ein privilegiertes Bauvorhaben nach § 35 Abs. 1 

Nr. 1 BauGB durch die Fachbehörde AELF bestätigt 

werden kann. 

 

TOP 5: Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);  

Bekanntgabe Bauleitplanung: 

Frühzeitige Beteiligung gemäß § 2 Abs. 2 i.V.m. § 4 

Abs. 1 BauGB durch die Marktgemeinde Waal; 

3. Änderung des Flächennutzungsplanes und 

Aufstellung des Bebauungsplanes „Sondergebiet - 

Regenerative Energieerzeugung“ 

Durch die o.g. Änderung des Flächennutzungsplanes 

und die Aufstellung des Bebauungsplanes schafft die 

Marktgemeinde Waal die planungsrechtlichen 

Voraussetzungen zur Errichtung von Anlagen für eine 

kommunale Nahwärmeversorgung im nördlichen 

Außenbereich (Tfl. Fl.Nr. 464, Gemarkung Waal). Das ca. 

6.700 m² große Plangebiet grenzt an die Grundschule 

und an Wohnbebauung an. 

 

Nachdem keine Belange der Gemeinde Jengen durch die 

vorliegende Bauleitplanung betroffen sind, hat Erster 

Bürgermeister Ralf Neuner im Rahmen der ihm 

übertragenen Befugnisse im Beteiligungsverfahren für 

die Gemeinde Jengen der vorliegenden Planung 

zugestimmt. Von einer etwaigen nochmaligen 

Beteiligung am weiteren Verfahren kann abgesehen 

werden. Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen die 

Thematik zur Kenntnis.  

 

TOP 6: Errichtung von Spielplätzen in 

Ummenhofen und Eurishofen 

Sowohl in Ummenhofen als auch in Eurishofen soll ein 

Spielplatz in Zusammenarbeit mit Einwohnern und 

Einwohnerinnen errichtet werden. Der Spielplatz in 

Eurishofen soll neben der Kirche (ca. 516 m² auf FlNr. 

8/2, Gemarkung Eurishofen) entstehen, in Ummenhofen 

in der Bürgermeister-Raab-Straße (ca. 650 m² auf FlNr. 

168, Gemarkung Ummenhofen, hinter dem 

Feuerwehrhaus).  

Es wurde bereits nach passenden Spielgeräten 

Ausschau gehalten. Diese sollen sowohl für Eurishofen 

als auch für Ummenhofen über einen Internethandel 

bezogen werden. Pro Spielplatz wird mit Kosten für die 

Spielgeräte in Höhe von ca. 6.500 € gerechnet. Kosten 

für Erdarbeiten (Holzumrandung, Kies und Beton) und 

für den Zaun kommen noch hinzu.  

Für beide Spielplätze ist ein Budget in Höhe von jeweils 

8.000 € angedacht. Die Kosten für den Spielplatz 

Eurishofen waren in dieser Höhe bereits im 

Haushaltsplan 2025 eingeplant.  

 

Die Idee hinter dem Plan ist, dass die entstehenden 

Spielplätze nicht nur für die Kinder gedacht sind, 

sondern auch als Treffpunkte für 

Jugendliche/Erwachsene. 

In Eurishofen gibt es noch Gespräche mit der Kirche, da 

der vorgesehene Grund dieser und nicht der Gemeinde 

gehört. 

 

Der Gemeinderat Jengen beschließt einvernehmlich, 

dass sowohl in Eurishofen als auch in Ummenhofen ein 

Spielplatz in Zusammenarbeit mit den Einwohnern und 

Einwohnerinnen an den vorgeschlagenen Stellen 

errichtet wird. In den Haushaltsplan 2026 wird für 

jeden Spielplatz ein Budget in Höhe von 8.000 € mit 

aufgenommen.  

 

TOP 7: Erfüllung des stufenweisen 

Ganztagesanspruches für Grundschulkinder ab 

dem Schuljahr 2026/2027; Information der 

Verwaltung zum weiteren Vorgehen 

Mit dem neuen Schuljahr 2026/2027 haben Kinder im 

Grundschulalter bundesweit Anspruch auf 

Ganztagsbetreuung. 

In Jengen hat sich die Mittagsbetreuung an der 

Grundschule in den letzten Jahren erfolgreich etabliert, 

als eine sehr geeignete Betreuungsform bewährt und 

aktuell somit als das „Werkzeug“ zur Erfüllung des 

bestehenden Betreuungsbedarfs der Familien 

herauskristallisiert. Derzeit werden dort in zwei 

Gruppen 37 Grundschulkinder am Nachmittag betreut. 

Auch künftig ist vorgesehen, den Bedarf der Familien 

mit diesem Instrument der Betreuung zu gewährleisten 

und damit den entstehenden Rechtsanspruch zu 

erfüllen. 

 

Vorschlag der Verwaltung zum weiteren Vorgehen: 

Um entsprechend nachhaltig planen zu können, evtl. 

anderweitige und weiterreichende Bedarfe innerhalb 

Jengens festzustellen oder auch notwendige 

Anpassungen an Betreuungsform, -umfang, etc. 

vornehmen zu können, ist zu Beginn des Jahres 2026 die 

Durchführung einer Elternbefragung geplant, welche 

die Betreuungsbedarfe der Familien zum neuen 

Schuljahr aufzeigen soll. 

Die Elternbernbefragung wird derzeit zusammen mit 

dem Landkreis, als dem zuständigen Träger der 

öffentlichen Jugendhilfe, erarbeitet und voraussichtlich 
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Anfang Februar an die Familien gegeben. 

Es sollen alle Familien darum gebeten werden bzw. die 

Möglichkeit haben, sich an der Umfrage zu beteiligen, 

die ein oder mehrere Vorschulkinder in Betreuung der 

Kindertagesstätten Weinhausen und St. Agatha haben. 

Zusätzlich sollen sich alle Eltern an der Umfrage 

beteiligen, deren Kinder die 1. bis 3. Jahrgangsstufe der 

Grundschule Jengen besuchen.  

Diese Jahrgänge sollen dabei zusammen ein 

realistisches Bild zeichnen, welcher Betreuungsbedarf 

in Jengen besteht, wenn der aufwachsende 

Rechtsanspruch bis 2029/2030 für alle Kinder von der 1. 

bis zur 4. Jahrgangsstufe gilt. 

Die Auswertung erfolgt im Anschluss an den 

Umfragezeitraum durch den Landkreis Ostallgäu, der 

das Ergebnis zeitnah zur Verfügung stellt. Dieses 

Ergebnis wird im Anschluss an die Elternbefragung 

bzw. Auswertung in einer der folgenden 

Gemeinderatssitzungen vorgestellt. 

 

Der komplette Gemeinderat nimmt den Vorschlag der 

Verwaltung zum weiteren Vorgehen zustimmend zur 

Kenntnis. 

 

TOP 8: Vollzug des Haushaltsplanes 2025;  

Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 

Der Bürgermeister Ralf Neuner berichtet über folgende 

Zahlen zum Verwaltungs- und Vermögenshaushalt.  

 

Überplanmäßige Ausgaben beim Verwaltungshaushalt:  

− HhSt. 7000.6121, Abwasserbehandlung in der 

Kläranlage Buchloe 

Ansatz: 95.000 €, Ausgaben: 107.085,09 €, 

Differenz: 12.085,09 € 

Die Abrechnung 2024 für die Kostenbeteiligung 

der Gemeinde Jengen für die Benutzung der 

Kläranlage fiel aufgrund gestiegener 

Betriebskosten höher aus als im Haushalt 

eingeplant.   

− HhSt. 6700.5851, Straßenbeleuchtung 

Stromkosten:  

Ansatz: 21.000 €, Ausgaben: 30.123,64 €, 

Differenz: 9.123,64 € 

Bei der Erstellung des Haushaltsplanes lagen 

noch nicht alle Abrechnungen für 2024 sowie 

Vorauszahlungsmitteilungen für 2025 vor. Die 

fehlenden fielen höher aus als eingeplant, 

insbesondere Abrechnung 2024 für 

Straßenbeleuchtung Jengen, da hier in 2024 

keine Abschlagszahlungen geleistet wurden.  

− HhSt. 6900.7133, Verwaltungsumlage 

Hochwasserzweckverband:  

Ansatz: 130.000 €, Ausgaben: 138.577,64 €, 

Differenz: 8.577,64 € 

Der Haushalt des Hochwasserzweckverbands 

war zum Zeitpunkt der 

Haushaltsverabschiedung in Jengen noch nicht 

erlassen. Die Umlage ist höher ausgefallen als 

eingeplant.  

− HhSt. 8101.6460, PV-Anlagen, Umsatzsteuer-

Zahllast 

Ansatz: 2.000 €, Ausgaben: 9.176,14 €, 

Differenz: 7.176,14 € 

Bei der Haushaltserstellung wurde aufgrund 

der geplanten Ausgaben von einer 

Umsatzsteuerrückvergütung anstatt von 

Zahllast ausgegangen.  

− HhSt. 9000.8100, Gewerbesteuerumlage 

Ansatz: 95.000 €, Ausgaben: 138.930,00 €, 

Differenz: 43.930,00 € 

Aufgrund höherer Gewerbesteuereinnahmen 

als geplant, ist auch die Gewerbesteuerumlage 

höher ausgefallen. Die Ausgaben sind durch 

höhere Einnahmen bei der Gewerbesteuer 

gedeckt.  

Die genannten überplanmäßigen Ausgaben im 

Verwaltungshaushalt sind durch nicht/nicht 

vollständig benötigte Ansätze beim sächlichen 

Verwaltungs- und Betriebsaufwand gedeckt.  

 

Überplanmäßige Ausgaben beim Vermögenshaushalt:  

− HhSt. 7710.9350, Bauhof, Erwerb von bewegl. 

Sachen des Anlagevermögens 

Ansatz: 1.000 €, Ausgaben: 13.500 €, Differenz: 

12.500 € 

Es wurde ein Gebrauchtfahrzeug beschafft, das 

nicht im Haushalt eingeplant war.  

− HhSt. 7000.001.9820, Kläranlage, Zuweisungen 

für Investitionen 

Ansatz: 25.000 €, Ausgaben: 30.670,72 €, 

Differenz: 5.670,72 € 

Die genannten überplanmäßigen Ausgaben im 

Vermögenshaushalt sind durch nicht vollständig 

benötigte Ansätze bei den Haushaltsstellen für 

Grunderwerb gedeckt.  

 

Der Gemeinderat nimmt die überplanmäßigen 

Ausgaben zur Kenntnis und genehmigt diese in 

entsprechender Höhe bei den entsprechenden 

Haushaltsstellen.  

 

TOP 9: Bekanntgaben, Wünsche und Anregungen 

Der Bürgermeister Ralf Neuner informierte noch über 

die farbigen Steine, die als freundliche und positive 

Symbole an dem neuen Kreisverkehr ausgelegt wurden. 

Die Idee und Ausfertigung kamen von den 

Kindergartenkindern Weinhausen. 

 

Corinna Ertl 
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Gemeinde Jengen 

 

Bekanntmachung 

 

Soweit keine neuen Grundsteuerbe-

scheide ergehen, behalten die im vergangenen Jahr von 

der Verwaltungsgemeinschaft Buchloe erlassenen 

Grundsteuerbescheide für die Gemeinde Jengen ihre 

Gültigkeit. Die Zahlungen sind wie im Vorjahr zu ent-

richten. Durch diese Bekanntmachung tritt die gleiche 

Rechtswirkung ein, als wenn am heutigen Tag ein 

schriftlicher Steuerbescheid dem Pflichtigen zugegan-

gen wäre (§ 27 Abs. 3 Satz 2 GrStG). 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen den bereits bekannt gegebenen Bescheid kann 

innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe ent-

weder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittel-

bar Klage erhoben (siehe 2.) werden. Der Verwaltungs-

akt gilt zwei Wochen nach dem Tag der ortsüblichen 

Bekanntgabe als bekannt gegeben. 

 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird, 

ist der Widerspruch einzulegen bei 

 

Verwaltungsgemeinschaft Buchloe,  

in 86807 Buchloe, Rathausplatz 1 

 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, 

ist die Klage bei dem 

 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg, 

Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg, 

Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg, 

 

zu erheben. 

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nie-

derschrift oder elektronisch in einer für den Schriftfor-

mersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung ei-

nes Rechtsbehelfs per einfacher  

E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtli-

chen Wirkungen! Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 

VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 

elektronisch einreichen. Kraft Bundesrechts wird in Pro-

zessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 

der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

 

Gemeinde Jengen 

Ralf Neuner, 1. Bürgermeister 

 

 

 

 

Landkreis Ostallgäu 

 

Aktion Check-Dein-Risiko – Jetzt für 

Beratung bewerben! 

Wie kann ich mein Haus vor zunehmenden Extremwet-

terereignissen schützen? Die Servicestelle Klima des 

Landkreises Ostallgäu hat in Zusammenarbeit mit dem 

Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza!) und der Ver-

braucherzentrale Bayern e.V.  dafür die Aktion „Check-

Dein-Risiko – mach dein Haus klimafit“ ins Leben geru-

fen. Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer erhalten im 

Rahmen des Pilotprojekts eine individuelle Beratung, 

bei der sie erfahren, wie sie ihre Immobilie wirksam vor 

den Folgen des Klimawandels, z.B. Starkregen und 

Sturm, schützen können. Im Oktober ist die Aktion im 

südlichen Landkreis gestartet und wurde mittlerweile 

für den ganzen Landkreis geöffnet. Insgesamt stehen 

im Rahmen des Pilotprojekts 100 kostenlose Beratun-

gen zur Verfügung. Sollten sich darüber hinaus Interes-

senten melden, werden diese nicht leer ausgehen, son-

dern können das Angebot gegen eine geringe Kostenbe-

teiligung von 40,- Euro für sich buchen. 

Die Anmeldung ist möglich unter www.eza-all-

gaeu.de/check-dein-risiko-ostallgaeu.  

 

 

 

 

Landkreis Ostallgäu 

 

Vortrag: „Wald, Wasser, Wir“  

am 02.02.2026  

 

Am Montag, 2. Februar 2026, findet von 19:00 bis 20:30 

Uhr im Landratsamt Ostallgäu der Vortrag „Wald, Was-

ser, Wir“ statt. Die Försterin Petra Angerer und der Förs-

ter Leon Mahlkow vom Amt für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten (AELF) Kaufbeuren zeigen, wie die 

Wälder im Ostallgäu Wasser speichern, vor Dürre und 

Hochwasser schützen und damit eine zentrale Rolle für 

unseren Wasserhaushalt spielen. Die Teilnehmenden 

erfahren, wie viel Wasser im Wald ankommt, wie 

Bäume und Böden Naturgefahren abmildern und wel-

che beeindruckende Vielfalt an Pflanzen und Tieren mit 

dem Element Wasser verbunden ist. 

Eine Anmeldung ist bis zum 29. Januar 2026 per E-Mail 

an klima@lra-oal.bayern.de möglich.  

 

 

 

 

 

 

http://www.eza-allgaeu.de/check-dein-risiko-ostallgaeu
http://www.eza-allgaeu.de/check-dein-risiko-ostallgaeu
mailto:klima@lra-oal.bayern.de
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Bekanntmachungen 

++ Quartiersmanagement ++ 

 

 

 

 

Vergesslich? Na und! 

Nur Vergesslichkeit oder schon Anzeichen von De-

menz? Diese Frage beschäftigt viele Menschen. 

 

Sandra Wieland, Demenzbeauftragte des Landkrei-

ses Ostallgäu, gibt in diesem Vortrag einen Über-

blick zu wichtigen Fragen rund um Vergesslichkeit 

und Demenz. Dabei ist das Motto des Ostallgäuer 

Demenzkonzeptes: Einfach dazugehören! 

 

Themen: 

• Was ist Demenz? 

• „Vergessen ist normal“ – nicht immer geht 

es um Demenz 

• Wie bleibe ich geistig fit? 

• Vergesslichkeit – was kann ich tun? 

• Leben mit Demenz 

 

Für alle die sich zum Thema Vergesslichkeit infor-

mieren möchten!  

Wann: Montag, 26.1.2026 von 18:00 bis 19:30 Uhr 

Wo: Gemeinde Jengen, Kirchplatz 7  

Für wen: Alle Interessierten 

 

Anmeldung bis zum 22.1.2026: 

Quartiersbüro – Fachstelle Älterwerden 

Juliane Mayr 

Tel.: 08241/9119430 

E-Mail: juliane.mayr@jengen.de 

 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayrischen Staatsministeriums für Fa-
milie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

 

 

 

Einladung zum Spiele- und Kuchennachmit-

tag für die Generation 60plus 

 

Die Erstkommunionkinder unserer Gemeinde Jen-

gen laden herzlich zu einem geselligen Spiele- und 

Kuchennachmittag ein. 

 

Wann?  Samstag, den 28.2.2026  

von 14:30 Uhr bis ca. 16 Uhr 

Wo?   Gemeinde Jengen, Musikerraum 

 

Gemeinsam möchten wir einen unterhaltsamen 

Nachmittag verbringen, neue Spiele kennenlernen 

oder altbewährte Klassiker genießen. Die Erstkom-

munionkinder bringen eine schöne Auswahl an 

Spielen mit und freuen sich auf viele spielfreudige 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Natürlich dür-

fen Sie auch gerne ihr Lieblingsspiel mitbringen.  

 

Für den gemütlichen Teil sorgen selbstgebackene 

Kuchen und eine gute Tasse Kaffee. Die Kinder wür-

den sich über eine Spende für den geplanten Kom-

munionausflug freuen 😊. 

 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen schönen 

Nachmittag zu erleben. Geben Sie die Einladung 

gern auch an Nachbarn und Freunde weiter – je 

mehr Gäste, desto lebendiger und fröhlicher wird 

der Nachmittag! 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf viele spie-

lerische und genussvolle Momente miteinander.  

 

 

Anmeldung bis zum 19.2.2026: 

Quartiersbüro – Fachstelle Älterwerden 

Juliane Mayr 

Tel.: 08241/9119430 

E-Mail: juliane.mayr@jengen.de 

 

 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayrischen Staatsministeriums für Fa-
milie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

 

 

 

Juliane Mayr berichtet: 

Nachbarschaftshilfe für die Gemeinde be-

schlossen 

 

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung ein-

stimmig beschlossen, eine Nachbarschaftshilfe für 

die Gemeinde ins Leben zu rufen. Ziel ist es, Bürge-

rinnen und Bürger im Alltag unkompliziert zu 

mailto:juliane.mayr@jengen.de
mailto:juliane.mayr@jengen.de
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Bekanntmachungen – Vereine / Institutionen 

unterstützen und das Miteinander in der Gemeinde 

weiter zu stärken. 

Als ersten Schritt wird die Quartiersmanagerin Ju-

liane Mayr gemeinsam mit dem Bürgermeister Ralf 

Neuner die SeLA-Förderung für die Nachbarschafts-

hilfe beantragen. Frau Mayr wird den Aufbau der 

Nachbarschaftshilfe organisatorisch begleiten. 

Für die Koordination der Nachbarschaftshilfe wird 

eine Stelle auf Minijob-Basis ausgeschrieben. 

Wer interessiert ist, bei der Nachbarschaftshilfe eh-

renamtlich zu unterstützen oder wer Unterstüt-

zung benötigt, soll sich bei Juliane Mayr melden. 

 

 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayrischen Staatsministeriums für Fa-
milie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

 

 

 

Ansprechpartner für soziale Angelegen- 

heiten in der Gemeinde Jengen: 

 

Quartiersmanagerin 

Frau Juliane Mayr, Tel. 08241/9119430, E-Mail:  

juliane.mayr@jengen.de 

 

Seniorenbeauftragte 

Frau Stephanie Ledwa, Tel. 0151/15857960, E-Mail: 

steffi_troeber@web.de  

 

Behindertenbeauftragte 

Frau Martina Schweiger, Tel. 08241/911108, E-Mail: 

martina.schweiger1975@gmail.com  

 

Jugendbeauftragte 

Frau Christiane Unsin, Tel. 0151/57756730 

 

Digitale Hilfe vor Ort 

Anfragen über die Nachbarschaftshilfe vom BRK, Tel. 

08342/9669-43, E-Mail: fachstelle@kvostallgaeu.brk.de 

Ehrenamtlicher Helfer: Herr Fritz Baumann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

+ + Vereine / Institutionen ++ 

 

 

 

 

KiTa St. Agatha, Beckstetten 

KiTa Weinhausen 

 

Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe für 

das Betreuungsjahr 2026/2027  

 

Die Anmeldung für beide Kindertagesstätten in der Ge-

meinde Jengen findet 

am Dienstag, den 03. Februar 2026 von 14:30 Uhr bis 

16:00 Uhr in der jeweiligen Einrichtung statt.   

Mitzubringen sind die Geburtsurkunde, der Impfpass 

(Tetanus und Masern) und das U-Heft (letzte U-Untersu-

chung).  

Die Anmeldeunterlagen können per Mail angefordert 

werden.  

 

St. Agatha in Beckstetten:  

Leitung: Frau Carmen Schmid 

Telefon: 08241-7227 

Email: kita.st.agatha.beckstetten@bistum-augsburg.de 

• 3 altershomogene Gruppen für Kinder im Alter 

ab 2 Jahre und 8 Monaten 

Öffnungszeiten: täglich von 7.15 Uhr bis 13.30 Uhr 

 

Kita Weinhausen 

Leitung: Frau Stefanie Stottrop 

Telefon: 08241-6435 

E-Mail: Kita.Weinhausen@jengen.de 

Homepage: www.kita-weinhausen.de 

• 1 Vorschulkindergruppe 

• 2 Kindergartengruppen für Kinder ab 2 Jahre 

und 8 Monaten (davon eine I-Gruppe) 

• 1 Kombi- oder Krippengruppe für Kinder ab 

dem 1. Lebensjahr 

• 1 Krippengruppe für Kinder unter 3 Jahre ab 

dem 1. Lebensjahr 

Öffnungszeiten: täglich von 7.15 Uhr bis 14.30 Uhr, zu-

sätzlich Montag und Mittwoch bis 16.30 Uhr 

 

Um den tatsächlichen Bedarf für Änderungen der Öff-

nungszeiten ermitteln zu können, wird gebeten in der 

schriftlichen Anmeldung die benötigten Betreuungszei-

ten anzugeben. 

 

Angemeldet werden sollen auch die Kinder, die im Laufe 

des Betreuungsjahres zu einem späteren Zeitpunkt die 

Einrichtung besuchen wollen. Aufnahme ist in der Regel 

nur im September 2026 und im Januar 2027 möglich.

mailto:juliane.mayr@jengen.de
mailto:steffi_troeber@web.de
mailto:martina.schweiger1975@gmail.com
mailto:fachstelle@kvostallgaeu.brk.de
mailto:kita.st.agatha.beckstetten@bistum-augsburg.de
mailto:Kita.Weinhausen@jengen.de
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Vereine / Institutionen 

Nach der Krippenzeit des Kindes können die Eltern frei 

entscheiden, in welchen Kindergarten die Kinder wech-

seln. 

 

Die Elternbeiträge werden gesondert veröffentlicht. 

 

 

 

 

KiTa Weinhausen  

 

Erlebnisse in der Adventszeit  

 

Die Adventszeit ist im Kindergarten jedes Jahr eine ganz 

besondere Zeit, die von Vorfreude, Gemeinschaft und 

vielen schönen Momenten geprägt ist. Auch in diesem 

Jahr konnten die Kinder gemeinsam mit den Erzie-

her/innen und Eltern mehrere stimmungsvolle Veran-

staltungen erleben, die den Alltag bereicherten und auf 

das Weihnachtsfest einstimmten. 

Am 8. Dezember bekam der Kindergarten hohen Be-

such: Der Nikolaus kam vorbei und sorgte für große 

Aufregung und leuchtende Kinderaugen. Besonders 

spannend war die Geschichte des Kornwunders, die 

durch die Erzieher mit viel Liebe zum Detail erzählt 

wurde. Mit einer Handpuppe und kleinen Papierschiffen 

machten sie die Erzählung anschaulich und interessant. 

Der Nikolaus bestätigte anschließend den Kindern, dass 

alles genau so geschehen sei, was die Kinder besonders 

faszinierte. In seinem großen Sack hatte er auch eine 

kleine Überraschung, für jedes Kind ein Pixi-Buch, das 

mit großer Freude entgegengenommen wurde und si-

cher noch oft zum Vorlesen und Anschauen genutzt 

wird. Aber auch die Kinder hatten für den Nikolaus ein 

ganz besonderes musikalisches Geschenk vorbereitet: 

das Lied „Sei gegrüßt, lieber Nikolaus!“. Gemeinsam ge-

sungen, erfüllte das fröhliche Lied den Raum und ver-

lieh dem Vormittag eine wunderschön festliche Atmo-

sphäre. 

Im Anschluss an den Nikolausbesuch fand ein gemein-

sames, gesundes Frühstück statt. Dieses wurde von den 

Eltern mit viel Engagement vorbereitet. Auf den Ti-

schen fanden sich frisches Obst und Gemüse, Vollkorn-

brote, gesunde Aufstriche und weitere ausgewogene 

Leckereien. Das gemeinsame Frühstück bot nicht nur 

eine gesunde Stärkung, sondern auch eine schöne Gele-

genheit für die Kinder, in entspannter Atmosphäre zu-

sammenzusitzen und neue Lebensmittel kennenzuler-

nen. 

Ein weiterer Höhepunkt der Adventszeit waren auch 

die zwei stimmungsvollen Adventsnachmittage, zu de-

nen die Kinder, Eltern und Erzieher/innen eingeladen 

waren. In gemütlicher Atmosphäre kamen alle zusam-

men, um gemeinsam die Vorweihnachtszeit zu genie-

ßen. Ein besonderer Programmpunkt war ein liebevoll 

gestaltetes Schauspiel, bei dem die Erzieher/innen die 

Weihnachtsgeschichte erzählten und darstellten. Mit 

passenden Requisiten und einer kindgerechten Darstel-

lung brachten sie den kleinen und großen Gästen die 

Bedeutung von Weihnachten näher und sorgten für 

viele berührende und besinnliche Momente. 

Im Anschluss daran konnten sich alle bei selbstgebacke-

nen Plätzchen stärken, die von den Eltern gespendet 

wurden. Dazu wurde warmer Punsch ausgeschenkt, der 

vom Elternbeirat organisiert wurde. In herzlicher 

Runde konnten alle miteinander ins Gespräch kommen, 

sich austauschen und die gemeinsame Zeit genießen.  

Diese beiden Veranstaltungen verliehen der Advents-

zeit im Kindergarten einen außergewöhnlichen Glanz 

und werden den Kindern noch lange in Erinnerung blei-

ben. Ein herzliches Dankeschön gilt allen engagierten 

Eltern, sowie den Erzieherinnen und Erzieher, die mit 

viel Einsatz, Kreativität und Herz diese einmaligen Mo-

mente ermöglicht haben. 

 

 

 

 

Kita St. Agatha, Beckstetten 

 

Rückblick auf eine stimmungsvolle 

Adventszeit im Kindergarten  

St. Agatha 

 

Mit dem Start in das neue Jahr blicken wir im Kinder-

garten St. Agatha auf eine besonders schöne und ereig-

nisreiche Adventszeit zurück. In den Wochen vor Weih-

nachten zog eine ganz besondere Atmosphäre in den 

Kindergarten ein: Es wurde gemütlicher, besinnlicher – 

und zugleich herrschte überall fröhliches, vorweih-

nachtliches Treiben. Die Kinder erlebten diese Zeit mit 

allen Sinnen: Es wurde viel gesungen, gelesen, gebastelt 

und erzählt, und ganz nebenbei erfuhren sie immer 

mehr über die Geburt Jesu und die Bedeutung der Ad-

ventszeit. 

 

Ein fester Bestandteil war der Adventskalender. Jeden 

Tag durfte ein Kind ein Los ziehen und einen kleinen 

Tannenbaum ausmalen. Bei der Weihnachtsfeier wur-

den alle gestalteten Bäume gemeinsam mit Teelichtern 

zum Leuchten gebracht – ein besonders stimmungsvol-

ler Moment, der bei den Kindern für große Freude 

sorgte. 

An mehreren Mittwochen wurde gemeinsam gebacken. 

Mit viel Begeisterung, Mehl an den Händen und strah-

lenden Gesichtern entstanden Plätzchen und andere Le-

ckereien, die nicht nur hervorragend schmeckten, son-

dern den Kindergarten mit herrlichem Weihnachtsduft 

erfüllten.
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Vereine / Institutionen 

Die Eisbärenkinder durften zudem an einer besonderen 

Vorlesestunde in der 2. Klasse teilnehmen. Für die Vor-

schulkinder war dies ein spannendes Erlebnis, bei dem 

sie erste Einblicke in den Schulalltag gewinnen und 

stolz zeigen konnten, wie aufmerksam sie schon zuhö-

ren und mitmachen können. 

 

Ein besonderer Moment in der Adventszeit war das ge-

meinsame Gestalten des Adventskranzes am Freitag, 

den 28. November. Alle Kinder lernten die Materialien 

mit allen Sinnen kennen und erhielten Impulse nach 

dem Konzept von Franz Kett. Anschließend wurde der 

Kranz gemeinsam dekoriert und begleitete die Kinder 

fortan täglich im Morgenkreis. 

Das passende Adventslied durften die Kinder mit nach 

Hause nehmen – mit der Einladung, dieses auch in den 

Familien weiterzusingen. 

 

Die Nikolausfeier am 5. Dezember war ein weiteres 

Highlight. Bischof Nikolaus besuchte die Kinder im Mor-

genkreis, und jede Gruppe trug ihm etwas vor. Ge-

spannt lauschten die Kinder dem Eintrag im Goldenen 

Buch, bevor jedes Kind ein kleines Säckchen erhielt. An-

schließend stärkten sich alle im Pfarrheim bei Nikolaus-

gebäck aus Quark-Öl-Teig, das die Kinder zuvor selbst 

gebacken hatten – und das natürlich besonders gut 

schmeckte. 

 

Auch Geschichten spielten in dieser Zeit eine große 

Rolle. Mit Erzählungen, Kamishibai und vielen Gesprä-

chen wurde die Weihnachtsgeschichte lebendig und für 

die Kinder greifbar. Begleitet wurde dies von fröhlichem 

und besinnlichem Weihnachtsliedersingen, das den 

Kindergarten immer wieder erfüllte. 

 

Den feierlichen Abschluss bildete die Weihnachtsfeier 

am Freitag, den 19. Dezember. Frau Steger, die Mär-

chenerzählerin, erzählte den Kindern die Weihnachts-

geschichte. Anschließend stärkten sich alle mit selbst-

gebackenen Plätzchen und Pizzaschnecken. Gemeinsam 

wurde gesungen – und natürlich durfte auch das Christ-

kind nicht fehlen, das für leuchtende Augen und große 

Freude sorgte. 

 

Mit dem neuen Jahr gibt es auch einen kleinen Neuan-

fang: Im Januar begrüßt die Marienkäfergruppe drei 

neue Kinder. Alle freuen sich sehr über den Zuwachs 

und wünschen den neuen Kindern ein gutes Ankommen 

und eine schöne Kindergartenzeit. 

 

So klingt eine Adventszeit voller Wärme, Gemeinschaft 

und besonderer Momente nach – und begleitet die Kin-

der mit vielen schönen Erinnerungen ins neue Jahr. 

 

Für die Kita St. Agatha Beckstetten 

Lisa Härle 

Jagdgenossenschaft Jengen 

 

Einladung zum Jagdessen 

 

Die Jagdgenossenschaft Jengen lädt zum Jagdessen  

 

am Sonntag den 18.01.2026 um 12.00 Uhr 

ins Gasthaus Höfler in Jengen 

 

ein. Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich die Vor-

standschaft. 

 

 

 

 

Jagdgenossenschaft Eurishofen 

 

Einladung zum Jagdessen 

 

Das Jagdessen der Jagdgenossenschaft Eurishofen fin-

det dieses Jahr 

 

am Sonntag, den 25. Januar 2026 mittags um 11.30 Uhr 

im Gasthaus Bronner 

 

statt. Die Jagdpächter und die Vorstandschaft laden 

hierzu alle Jagdgenossen mit Begleitung herzlich ein. 

Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

FC Jengen – Abt. Stockschießen  

 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 2026 der Abtei-

lung Stockschießen des FC Jengen 

 

Am 30.01.2026 findet um 19:00 Uhr die Jahreshauptver-

sammlung der Abteilung Stockschießen im Vereins-

heim des FC Jengen statt.  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025  

3. Bericht der Abteilungsleitung 

4. Bericht des Stockwarts 

5. Neuwahlen der Abteilungsleitung 

6. Wünsche und Anträge 

 

Die Einladung zur Jahreshauptversammlung findet nur 

auf diesem Wege statt.  

 

Im Namen der Abteilungsleitung, Ulrich Annemann  
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Vereine / Institutionen 

Freiwillige Feuerwehr Eurishofen 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 

Die Feuerwehr Eurishofen lädt recht herzlich alle akti-

ven und passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner 

zur Jahreshauptversammlung ein. 

 

Freitag, 30.01.2026, 20:00 Uhr 

Pfarrhof Eurishofen 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 

4. Kassenbericht 

5. Bericht Kommandant 

6. Bericht Vorsitzender 

7. Grußworte Bürgermeister und Inspektion 

8. 150 Jahre Feuerwehr Eurishofen 2027 

9. Ehrungen 

10. Planungen für das Jahr 2026 

11. Wünsche und Anträge 

 

Gerhard Schmid                  Stefan Wegscheider 

1. Vorsitzender                   1. Kommandant 

 

 

 

 

Sportschützenverein 

Adler Beckstetten e.V. 

 

Einladung zum Schützenball 

 

Liebe Schützen, Vereinsmitglieder und Mitbürger. 

 

Wir wollen gemeinsam die Schützenkönige 2026 aus-

zeichnen. 

 

Wann:  Samstag, 31. Januar 2026, ab 19:30 Uhr 

Wo:  Schützenheim Beckstetten 

 

Zur Unterhaltung spielt die Band „extra dry“. Die Garde 

aus Germaringen wird uns mit ihren Auftritten einhei-

zen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns, einen gemeinsamen Abend im Schüt-

zenheim zu verbringen. 

 

Freundliche Grüße 

Thomas Seeberger 

 

 

 

Terminplan 

 

Fr. 09.01.26 Königsschießen 2026 

 

Fr. 16.01.26 Königsschießen 2026 

 

Fr. 23.01.26 Königsschießen 2026 

 

Sa. 31.01.26 Schützenball 2026,  

Beginn 19:30 Uhr 

Fr. 06.02.26 Übungsschießen 

Fr. 20.02.26 Vereinsmeisterschaft,  

6. Durchgang 

Fr. 27.02.26 VM 7. Durchgang 

 

Fr. 06.03.26 VM 8. Durchgang 

 

Fr. 13.03.26 VM 9. Durchgang 

 

Fr. 20.03.26 Generalversammlung 2026,  

Beginn 19:30 

Fr. 27.03.26 VM 10. Durchgang 

 

So. 05.04.26 Ostereier-Schießen 

 

Fr. 10.04.26 Nachholtermin VM 

 

Fr. 17.04.26 Übungsschießen 

 

Fr. 24.04.26 Preisschießen 

 

Fr. 08.05.26 Preisschießen 

 

Fr. 15.05.26 Preisschießen 

 

Fr. 22.05.26 Preisverteilung, Vereinsmeisterschaft 

(mit Finalschießen) 

und Preisschießen, Beginn 20 Uhr 

 

Beginn am Schießabend jeweils ab 19:30 Uhr. 

 

Freundliche Grüße 

Thomas Seeberger 

 

 

 

 

Bücherei  

St. Vitus Weicht 

 

Bäckereien für Afrika 

 

Einladung zum Filmabend mit Bruder Andreas Kohler 

in der Bücherei St. Vitus Weicht 

am Donnerstag, 15.01.2026, 19.30 Uhr 

 

Erhalten Sie spannende Einblicke in sein Wirken in Tan-

sania. Seit über 30 Jahren lebt und wirkt Bruder Andreas 

Kohler, Benediktinermönch, in Tansania. Mit großem
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Vereine / Institutionen - Kirchennachrichten 

Engagement baut er Handbuchbindereien und Bäcke-

reien auf und führt afrikanische Menschen in die Kunst 

des Backens ein – echte «Hilfe zur Selbsthilfe». 

Bruder Andreas Kohler zeigt seinen eigenen Film über 

sein Wirken und das Leben in Tansania. Persönliche Er-

läuterungen während dem Film geben zusätzlich span-

nende Einblicke in seinen Alltag und in die Kultur Ostaf-

rikas. 

Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem Austausch 

in offener Runde ein. 

 

 

Öffnungszeiten Bücherei St. Vitus in Weicht: 

Montag, 16:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag, 18:00 – 20:30 Uhr 

 

Telefon (während der Öffnungszeit): 08241/9615085 

E-Mail: buecherei-weicht@gmx.de 

Internet: www. buecherei-weicht.de 

Online-Katalog: https://www.bibkat.de/weicht/  

 

 

 

 

Termine der  

Freiwilligen  

Feuerwehren 

 

12.01.2026 FF Eurishofen 

20.00 Uhr UVV 

 

12.01.2026 FF Ummenhofen 

19.30 Uhr UVV 

 

14.01.2026 FF Jengen 

19.30 Uhr UVV 

 

21.01.2026 FF Beckstetten 

19.30 Uhr UVV und Funkunterweisung 

 

 

 

 

Allgemeine Termine 

 

14.01.2026 19.30 Uhr 

Treffen der Vereinsvorsitzenden und Kirchenver-

treter der Gemeinde Jengen 

 

15.01.2026 19.30 Uhr 

Vortrag Bäckereien für Afrika 

 

18.01.2026 12.00 Uhr 

Jagdessen der Jagdgenossenschaft Jengen 

 

24.01.2026 10.00 Uhr 

Veteranenjahrtag des Veteranenvereins 

Weinhausen 

 

 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

Veranstaltungstermine sind im Internet unter 

www.jengen.de abrufbar! 

Ergänzungen und Änderungen, die uns mitgeteilt wer-

den, pflegen wir laufend ein. 

 

 

 

 

+ + Kirchennachrichten + + 

 

 

 

 

Kontaktdaten Pfarreiengemeinschaft Waal-Jengen 

 

Pfarrer Michael Rudolf  08246 96977-12 

Mail: michael.rudolf@bistum-augsburg.de 

 

Pater Jerry Kurian  0159 0625 1839  

oder 0176 4369 7595 

 

Diakon Hermann Neuner 08246 734 

 

Diakon Helmut Wahl  0151 5873 0999 

 

 

Pfarrbüro Waal 

Ritter-v.-Herkomer-Str. 25, 86875 Waal 

Tel. 08246 969770  FAX 08246 96977-20 

Mail pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de 

 

Pfarrbüro Jengen 

Hans-Seeberger-Weg 1, 86860 Jengen 

Tel. 08241 4712  FAX 08241 4349 

Mail pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de 

 

Öffnungszeiten: 

Montag  JE 09:00 – 11:00 Uhr 

Dienstag WA 09:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch JE 17:00 – 19:00 Uhr 

Donnerstag WA 09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag  WA 14:00 – 17:00 Uhr

mailto:buecherei-weicht@gmx.de
https://www.bibkat.de/weicht/
http://www.jengen.de/
mailto:pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de
mailto:pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de
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Kirchennachrichten 

Gottesdienstordnung vom 

10.01.2026 bis 25.01.2026 

Samstag, 10.01.  

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag, 11.01.  

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst WA-EH-BR 

WE  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

EU  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

BE  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

JE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

WA  15:30 Uhr Neujahrssingen 

WP  19:15 Uhr Pfarrgottesdienst 

Montag, 12.01.  

EU  16:00 Uhr Pfarrhof Rosenkranz 

JE  17:00 Uhr Rosenkranz 

JE  19:30 Uhr Pfarrheim Liturgiekreis 

Dienstag, 13.01.  

WA  16:30 Uhr Seniorenheim Wortgottesfeier 

BE  19:15 Uhr Messfeier 

WS  19:15 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 14.01.  

JE  16:00 Uhr Messfeier 

WA  16:30 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 15.01.  

WE  19:15 Uhr Messfeier 

Freitag, 16.01.  

Pfarrbüro Waal geschlossen 

WA  08:30 Uhr Messfeier 

Samstag, 17.01.  

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

EU  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 18.01.  

WA  08:30 Uhr Wortgottesfeier WA-EH-BR 

BE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

JE  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

WP  10:00 Uhr Wortgottesfeier 

WE  10:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium St. 

Sebastian 

Montag, 19.01.  

EU  16:00 Uhr Pfarrhof Rosenkranz 

JE  17:00 Uhr Rosenkranz 

WA  19:30 Uhr Pfarrhof Bibelgespräch 

Dienstag, 20.01.  

WA  16:30 Uhr Seniorenheim Messfeier 

Mittwoch, 21.01.  

WA  16:30 Uhr Rosenkranz 

UM  19:15 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 22.01.  

SW  19:15 Uhr Messfeier 

Freitag, 23.01.  

Pfarrbüro Waal geschlossen 

Samstag, 24.01.  

WS  10:00 Uhr Veteranenjahrtagsmesse 

JE  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 25.01.  

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst WA-EH-BR 

EU  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

BE  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

WE  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

WP  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

 

 

JE Jengen WA Waal 

UM Ummenhofen WP Waalhaupten 

EU Eurishofen EH Emmenhausen 

SW Schwäbishofen BR Bronnen 

BE Beckstetten 

WE Weicht 

WS Weinhausen 

 

 

 

 

 

Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde  

Hoffnungskirche 

 

 

Kirchenanzeiger KW 2  

Sonntag, 11.01.2026  

10:00 Uhr Gottesdienst am 1. Sonntag nach 

Epiphanias (Rel.Päd. Wappler) 

12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Spra-

che 

18:00 Uhr Cantora 

  

Montag, 12.01.2026  

19:00 Uhr Umweltteam 

19:00 Uhr Frauentreff 

  

Dienstag, 13.01.2026  

17:15 Uhr teapoint 

20:00 Uhr Hauskreis 
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Kirchennachrichten - Anzeigen 

Mittwoch, 14.01.2026  

17:00 Uhr Konfi-Unterricht 

  

Freitag, 16.01.2026  

15:00 Uhr Mädchenbande 

18:00 Uhr Gebetskreis der Russischen Ge-

meinde 

19:00 Uhr Friedensgebet 

  

 

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen unse-

rer Kirchengemeinde finden Sie auf  

www.buchloe-evangelisch.de 

 

 

 

 

+ + Anzeigen + + 

 

 

 

 

Kontaktstelle Demenz und Pflege Buchloe 

Infotelefon: 08342/966943 

Email: fachstelle@kvostallgaeu.brk.de 

Homepage: www.brk-ostallgaeu.de 

Kostenlose Information und Beratung 

Nachbarschaftshilfe 

Demenzstammtisch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.buchloe-evangelisch.de/
mailto:fachstelle@kvostallgaeu.brk.de
http://www.brk-ostallgaeu.de/
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Impressum 

“Jengener Nachrichten aus der Gemeinde” ist das Amtliche Bekanntma-

chungsblatt der Gemeinde Jengen. Es erscheint mindestens  

14-tägig mit einer Auflage von 1160 Stück und wird kostenlos an alle 

erreichbaren Haushalte und Gewerbebetriebe der Gemeinde Jengen ver-

teilt. 

Herausgeber: Gemeinde Jengen, Tel. 08241-90223, FAX: 08241-90225 

E-Mail: info@jengen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Inhaltes: Ralf Neuner, 
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